
Investition in die Sicherheit

Während der ganzen Bauzeit wird der Verkehr auf 
der Autobahn zwischen Kriens und Emmen auf-
rechterhalten. Der Platz für die Bauarbeiten ist 
knapp, sicherheitstechnische Überlegungen brin-
gen zusätzliche Einschränkungen. 

Auch der Materialtransport ist eine Herausforde-
rung: Jeden Abend muss die Baustelle neu einge-
richtet und der ganze Maschinenpark aufgefahren 
werden, die Materialien müssen stets zur richtigen 
Zeit und am richtigen Ort auf der Baustelle sein. 

Staugefahr in der Region!

Damit der Arbeitsverkehr tagsüber rollen kann, 
wird in den Tunneln an Werktagen nachts von 20 
bis 6 Uhr und in den Jahren 2011 und 2012 an 
rund 50 Wochenenden rund um die Uhr gearbei-
tet. Eine Tunnelröhre des Sonnenbergtunnels wird 
gesperrt: 2011 in Fahrtrichtung Norden, 2012 in 
Fahrtrichtung Süden. An Sperrwochenenden ist in 
der ganzen Region Luzern mit Stau zu rechnen.

Gesamterneuerung  
Cityring Luzern 2009–2013
Nach 30 Jahren Betrieb sind die Spuren von Verkehr und Witterung an der A2 in Luzern 
unübersehbar. Diese Schlüsselstelle im Schweizer Autobahnnetz mit Reussport- und  
Sonnenbergtunnel, Lehnenviadukt, Sentibrücken und Stadtanschluss wird auf den heutigen 
Stand der Technik gebracht. Damit der Verkehr tagsüber rollen kann, wird nur nachts 
und an ausgewählten Wochenenden gearbeitet. Was sich einfach anhört, ist in der Reali-
tät eine planerische, logistische und technische Meisterleistung.

Zeitplan
20102009 2011 2012 2013

Vorbereitungsarbeiten Schluss-
arbeiten

Hauptarbeiten
Fahrtrichtung Norden

Hauptarbeiten
Fahrtrichtung Süden

Projektabschluss Ende Juni 2013

	Meiden Sie die kritischen Verkehrs-
zeiten. Verzichten Sie an Sperrwochenenden 
und während der kritischen Verkehrszeiten 
aufs Auto. 

	Bleiben Sie auch bei Stau auf der  
Autobahn. Wenn Sie auf Lokalstrassen oder 
in die Stadt ausweichen, stehen Sie auch dort 
im Stau – und verlieren noch mehr Zeit.

	Steigen Sie um. Bus oder Bahn bringen Sie 
sicher und bequem ans Ziel. Nehmen Sie für 
kurze Strecken das Velo oder gehen Sie zu Fuss.

	Nutzen Sie die kombinierte Mobilität. 
Fahren Sie zum nächsten Park+Ride und neh-
men Sie den Zug oder Bus. 

	Organisieren Sie Fahrgemeinschaften: 
für den Weg zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Freizeitvergnügen. 

	Entdecken Sie die Vorteile des Quar-
tiers. Kaufen Sie in der Nähe Ihres Wohnorts 
ein. Oder versuchen Sie es mit Online-Shop-
ping oder einem Hauslieferdienst. Geniessen 
Sie die Freizeit in Ihrer Umgebung. 

Tipps für Autofahrende

Kritische Verkehrszeiten 2011

* an Sperrwochenenden

05
.0

0

06
.0

0

07
.0

0

08
.0

0

09
.0

0

10
.0

0

11
.0

0

12
.0

0

13
.0

0

14
.0

0

15
.0

0

16
.0

0

17
.0

0

18
.0

0

19
.0

0

20
.0

0

21
.0

0

22
.0

0

23
.0

0

24
.0

0

05
.0

0

06
.0

0

07
.0

0

08
.0

0

09
.0

0

10
.0

0

11
.0

0

12
.0

0

13
.0

0

14
.0

0

15
.0

0

16
.0

0

17
.0

0

18
.0

0

19
.0

0

20
.0

0

21
.0

0

22
.0

0

23
.0

0

24
.0

0

Mo–Fr

Sa*

So*

Mo–Fr

Sa*

So*

Staugefahr        StauFahrtrichtung Norden
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Fahrtrichtung Süden

Daten der Sperrwochenenden, Jahreskalender und weitere Tipps: www.cityring.ch

Wichtigste Arbeiten

	Erneuerung der Tunnelanlagen und -zentralen 
Sonnenberg und Reussport

	Anpassung der Betriebs- und Sicherheitsausrüs-
tungen, Fluchtwege und SOS-Nischen

	Neue Lärmschutzbauten

	Instandsetzung der Sentibrücken und des  
Lehnenviadukts

	Erneuerung der Fahrbahnbeläge

	Anpassung der Entwässerungssysteme

Bauherrschaft: 
Bundesamt für Strassen ASTRA, Filiale Zofingen, Brühlstrasse 3, 
4800 Zofingen

Für Fragen:  
Tel. 041 226 25 59, cityring.luzern@astra.admin.ch

Cityring Luzern – damit Sie auch morgen sicher unterwegs sind	
www.cityring.ch
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